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Liebe Leser(innen),
herzlich willkommen zur neuen Frühjahrsausgabe 2018 unserer 
Hauszeitung der BELLINI Senioren-Residenz Krefeld GmbH. 
Nun möchten wir Sie einladen zu einem Rückblick auf die 
besinnliche Weihnachtszeit in der BELLINI Senioren-Residenz 
Krefeld 2017. 

Wir hatten viele schöne Veranstaltungen in der Weihnachtszeit, 
an die wir in dieser Ausgabe erinnern. Unter anderem durften 
wir musikalische Talente begrüßen, die uns mit ihrer guten  
Laune ansteckten und uns in Weihnachtsstimmung versetzten. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch des Weihnachtscirkus 
auf dem Sprödentalplatz. Darüber und über einige andere unse-
rer Angebote finden Sie Artikel in dieser Ausgabe. 

Auch die Silvesterfeier und das Begrüßen des neuen Jahres  
waren tolle Augenblicke, die wir gemeinsam erleben durften.
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken – bei allen Mitarbei-
tern, unseren Bewohnern und den ehrenamtlichen Helfern.  
Ohne sie wäre das Jahr nur halb so schön gewesen!

Frohen Herzens schauen wir auf das, was dieses Jahr noch kom-
men wird. Wir wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2018 und viel Freude bei der Lektüre dieser Ausgabe! Einen 
Ausblick auf die Veranstaltungen, die wir für dieses Frühjahr 
geplant haben, finden Sie auch in dieser Ausgabe.

Sandra Trispel, 
Einrichtungsleitung

AUS UNSERER RESIDENZ

Am 25.10.17 sind wir mit unserem hauseigenen 
BELLINI-Bus nach Mönchengladbach gefahren 
zum städtischen Museum Schloss Rheydt. Dort 
fand eine Veranstaltung statt, die sich „Fahrt ins 
Blaue“ nennt. Dabei handelt es sich um einen 
Ausflug in die Vergangenheit. Am Eingang des 
Schlossparks wurden wir bereits von dem netten 
Personal des Museums in Empfang genommen 
und zum Veranstaltungsort begleitet. 

Bereits der Weg dorthin war ein Erlebnis: Das 
Wetter war wunderschön. Zuerst befanden wir 
uns auf der damaligen Turnierwiese, anschlie-
ßend überquerten wir eine Brücke, die über 
einen kleinen Fluss hinüberführte und spazierten 
schließlich durch eine schöne Grünanlage. Auf 
dem Weg begegneten uns einige Pfauen. 

Das Programm bestand aus einer Führung durch 
das Schloss mit vielen wissenswerten Informa-
tionen über das damalige Leben, die Bewohner 
des Schlosses und einige Antiquitäten. 

Im Anschluss daran wartete im Rittersaal eine  
im 1950er und 1960er-Jahre-Stil gedeckte Kaffee- 
tafel auf uns. Wir schauten den von Lotte Rei-
niger angefertigten Scherenschnitt-Film „Papa-
geno“, der Erinnerungen an längst vergangene 
Tage weckte. 

Damit wir uns beim Kaffeetrinken angeregt un-
terhalten können, wurden vom Museumspersonal 
einige Gegenstände aus der Vergangenheit be-
reit gelegt, wie zum Beispiel Modezeitschriften, 
Fotos, Parfüms und Haushaltsratgeber. 

Für die Begleitpersonen, welche wesentlich jün-
ger waren als die Bewohner, war es sehr span-
nend, diese Gegenstände einmal zu sehen und 
sich mit den Bewohnern, welche in Erinnerung 
schwelgten, darüber zu unterhalten. 

Wir haben uns sehr willkommen gefühlt und 
konnten diesen Nachmittag in vollen Zügen 
genießen. 

Ausflug zum Schloss Rheydt

Verena Jeukens	, 
Pflegedienstleitung

TITELTHEMA

Uckermark

Von einem See zum anderen:  
Auszeit in der Uckermark
Längst trifft man in der Uckermark 
nicht nur Besucher aus dem nahen 
Berlin, sondern Feriengäste aus 
ganz Deutschland. Kein Wunder: 
Die „Toskana des Nordens“ ist eine 
Region zum Entschleunigen und 
Stille tanken. Beschauliche Dörfer, 
Straßen aus Feldsteinen und mehr 
als 500 kleine Seen inmitten einer 
weiten Hügellandschaft wirken, als 
sei die Zeit stehen geblieben. Wer 
hierher kommt, sucht vor allem die 
Natur: seltene Tier- und Pflanzen-
arten, uralte Buchenwälder, erfri-
schende Badeseen und geheimnis-
volle Moore. Aber auch die Dörfer 
und Städte der Uckermark wie 
Prenzlau und Angermünde sowie 
Kulturstätten wie das Schloss  
Boitzenburg haben ihren ganz  
eigenen Reiz. 

32



VERANSTALTUNGSKALENDER

März
VERANSTALTUNGSKALENDER

Wir gratulieren ... Detlef Kieß	 14.3.
Anneliese Mertens	 14.3.
Heinz Wydra	 25.3.

2013 hieß es das erste Mal „Manege frei“ für den 
Krefelder Weihnachtscircus. Seither gehört der Weih-
nachtscircus zur Vorweihnachtszeit in Krefeld einfach 
dazu. 

Bereits seit 1865 gehört der 
Circus Probst zu den großen 
Shows in der Welt der Circusse, 
der sich besonders durch seine 
traditionellen Dressurdar-
bietungen mit Wildtieren 
auszeichnet. Am 21.12.2017 
besuchten einige Mitarbeiter 
der BELLINI Senioren-Residenz 
mit interessierten Bewohnern 
die Eröffnungsshow am Abend 
des 5. Krefelder Weihnachts-
circus. Wir bestaunten die 
Darbietungen von Marek 
Jama mit den Zebras, Kame-

len, Lamas und Pferden, die akrobatischen Auftritte 
der Artistengruppe „Ken-Haki-Jumper“, der Jockey-
Reiterei „Spindler Family“, der Tuchakrobatin Jessika 
Probst und des Diabolokünstlers Michael Massot und 
lachten immer wieder herzlich über die Spaßmacher 
Slobi und Olga, die nicht nur für humorvolle Unterhal-
tung sorgten, sondern auch artistisch einiges zu bieten 
hatten. Musikalisch wurde der Abend von dem Krefel-
der Weihnachtscircus-Orchester begleitet. Besonders 
ins Staunen versetzt hat uns allerdings die Darbietung 
einer Dressurnummer mit einer Katze. Dressierte 
Pferde und Hunde sind uns in unserem Leben bereits 
begegnet, eine Katze allerdings, die gemeinsam mit 
einer Ratte einstudierte Kunststücke vorführt, war für 
uns alle eine Neuheit. 

Trotz der späten Uhrzeit war an schlafen jedoch nicht 
zu denken und wir erzählten noch die ganze Rückfahrt 
von den Eindrücken, die dieser Abend in unseren Köp-
fen hinterlassen hatte. 

Weihnachtscircus 2017

AUS UNSERER RESIDENZ

1.3.18 Donnerstag 10.30 Uhr AUSFLUG ZUM WOCHENMARKT in KR-Fischeln

2.3.18 Freitag 15.30 Uhr BINGO mit tollen Preisen Restaurant

4.3.18 Sonntag 10.30 Uhr
HUNDEBESUCH „Elly“ besucht uns mit  
Frauchen Frau Zander

5.3.18 Montag 14.30 Uhr
GEBURTSTAGSKAFFEE Kleine Feier für die im 
Februar geborenen Bewohner/-innen

Treff 2

5.3.18 Montag 15.30 Uhr SPIEL & SPASS Treff 2

6.3.18 Dienstag 10.30 Uhr SINGEN mit Herrn Bürgers Restaurant

7.3.18 Mittwoch 15.30 Uhr
SONDERVERANSTALTUNG Herr Wilhelm Otto 
liest uns vor

Restaurant

8.3.18 Donnerstag 10.30 Uhr GEDÄCHTNISTRAINING WB 1/WB 2

9.3.18 Freitag 10 Uhr
MALEN IN DEN MORGENSTUNDEN mit der 
Künstlerin Anna Gebert

Treff 2

10.3.18 Samstag 10.30 Uhr ZEITUNGSRUNDE WB 2

13.3.18 Dienstag 10.30 Uhr
EVANGELISCHER GOTTESDIENST mit Pfarrer  
Geyer der Erlöserkirche

Restaurant

14.3.18 Mittwoch 10.30 Uhr AUSFLUG zum Botanischen Garten

18.3.18 Sonntag 10.30 Uhr
HUNDEBESUCH „Elly“ besucht uns mit  
Frauchen Frau Zander

20.3.18 Dienstag 10.30 Uhr SINGEN mit Herrn Bürgers Restaurant

24.3.18 Samstag 15 Uhr Die MOONLIGHTS singen mit uns Restaurant

27.3.18 Dienstag 15.30 Uhr KATHOLISCHER GOTTESDIENST Restaurant

29.3.18 Donnerstag 10.30 Uhr GEDÄCHTNISTRAINING WB 1/WB 2
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April
VERANSTALTUNGSKALENDER

1.4.18 Sonntag 10.30 Uhr OSTERSONNTAG Wir suchen Ostereier Restaurant

1.4.18 Sonntag 15.30 Uhr OSTERSPAZIERGANG

2.4.18 Montag 15.30 Uhr OSTERBINGO mit tollen Preisen Restaurant

6.4.18 Freitag 14 Uhr AUSFLUG zum Café Kornblume

7.4.18 Samstag 10.30 Uhr ZEITUNGSRUNDE WB 2

9.4.18 Montag 14.30 Uhr
GEBURTSTAGSKAFFEE für die Bewohner/-innen, 
die im März Geburtstag hatten

Treff 2

10.4.18 Dienstag 10.30 Uhr SINGEN mit Herrn Bürgers Restaurant

12.4.18 Donnerstag 10.30 Uhr GEDÄCHTNISTRAINING Frage- und Antwortspiel WB 1/WB 2

13.4.18 Freitag 10 Uhr
MALEN IN DEN MORGENSTUNDEN mit der  
Künstlerin Anna Gebert

Treff 2

13.4.18 Freitag 14 Uhr AUSFLUG zur Krefelder Gartenwelt 2018

15.4.18 Sonntag 10.30 Uhr
HUNDEBESUCH „Elly“ besucht uns mit  
Frauchen Frau Zander

20.4.18 Freitag 15.30 Uhr KEGELN Restaurant

22.4.18 Sonntag 10.30 Uhr FRÜHSCHOPPEN Gemütliches „Klönen“ WB 3

24.4.18 Dienstag 10.30 Uhr
EVANGELISCHER GOTTESDIENST mit Pfarrer  
Geyer der Erlöserkirche

Restaurant

25.4.18 Mittwoch 15.30 Uhr
KATHOLISCHER GOTTESDIENST mit Pfarrer  
Gerndt aus der Gemeinde St. Thomas Morus  Restaurant 

26.4.18 Donnerstag 10.30 Uhr GEDÄCHTNISTRAINING Frage- und Antwortspiel WB 1/WB 2

27.4.18 Freitag 10 Uhr
MALEN IN DEN MORGENSTUNDEN mit der  
Künstlerin Anna Gebert

Treff 2

27.4.18 Freitag 15.30 Uhr BINGO mit tollen Preisen Restaurant

28.4.18 Samstag 10 Uhr AUSFLUG zum Benrader Obsthof

29.4.18 Sonntag 10.30 Uhr FRÜHSCHOPPEN Gemütliches „Klönen“ WB 1

Wir gratulieren ... Arno Albert Boschat	 3.4.
Leo Ramackers	 12.4.

Weihnachten & Silvester in der BELLINI Senioren-Residenz

AUS UNSERER RESIDENZ

In der Weihnachtszeit hatten wir in unserer Senioren- 
Residenz viele verschiedene Veranstaltungen. 

Das „Duo Harmonie“, bestehend aus Werner Zillen 
und Günther Besen, besuchte uns an einem Nach-
mittag und erfreute unsere Bewohner und Gäste mit 
vielen Weihnachtsliedern. Die beiden schaffen es, bei 
jedem ihrer Besuche gute Stimmung bei den Bewoh-
nern zu verbreiten und auch die Mitarbeiter und Gäste 
zum Mitschunkeln und Mitsingen zu animieren. Es 
wurde viel gelacht und ein schönes Gefühl von Weih-
nachten vermittelt. Wir freuen uns, wenn wir das  
„Duo Harmonie“ bald wieder begrüßen dürfen. Ter-
mine in diesem Jahr haben wir schon geplant.

An mehreren Nachmittagen im Dezember verwan-
delte sich die große Küche auf dem Wohnbereich 2 in 
eine Weihnachtsbäckerei. Mit viel Unterstützung un-
serer Bewohner wurden Plätzchen gebacken und ver-
ziert. Ein großes Dankeschön geht an die Mitarbeiter 

der Küche, die uns mit allen nötigen Zutaten versorgt 
haben. Die Plätzchen wurden auf jedem Wohnbereich 
verteilt und es gab viel Lob von den Bewohnern und 
vom Personal für die leckeren Kekse. Es war interes-
sant, sich mit unseren Bewohnerinnen über Rezepte 
auszutauschen und Erfahrungen zu teilen.

Am ersten, zweiten und dritten Advent wurde jeweils 
auf Wohnbereich 1, 2 und 3 mit den Bewohnern und 
Angehörigen eine kleine Adventsfeier veranstaltet. 
Die Mitarbeiterinnen, die diese Feiern begleiteten hat-
ten dafür die Wohnküchen sehr schön dekoriert und 
ein tolles Angebot geplant. Es wurden Geschichten und 
Gedichte rund ums Thema Weihnachten gelesen und 
bei weihnachtlicher Musik tauschten sich die Bewohner 
über ihre Erinnerungen an die Weihnachtszeit aus. 

Auch die Moonlights aus Xanten, bestehend aus Ralf 
Mölders und Andreas Sackers, sind gern gesehene 
Gäste in unserem Haus und wie jedes Mal, wenn sie 
zu uns kommen, war auch dieses Mal wieder sehr 
schön. Sie steckten uns mit ihrer positiven Art an und 
animierten die Bewohner zum Mitsingen. Es waren 
wunderbare zwei Stunden, die am 16.12.2017 mit 
Gesang und guter Laune gefüllt wurden. Vor allem 
bei den traditionellen Weihnachtsliedern wie „Stille 
Nacht“ sangen fast alle mit. Auch an diesem Tag durf-
ten wir Angehörige begrüßen, die sehr begeistert von 
der tollen Stimmung waren. Von der Küche wurden 
wir mit einigen weihnachtlichen Leckereien bewirtet 
und auch unsere selbst gebackenen Weihnachstplätz-
chen wurden auf den Tischen verteilt. Für unsere 
Bäcker und Bäckerinnen war es schön zu sehen, wie 
schnell die Plätzchenteller leer waren. Dazu passend 
sangen die Moonlights „In der Weihnachtsbäckerei“. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Mai
VERANSTALTUNGSKALENDER

Wir gratulieren ... Edith Heinzelmann	 4.5.
Helena Iwanowski	 7.5.
Gerhard Gekeler	 8.5.
Irma Rödling	 8.5.
Renate Blommen	 13.5.

Christa Nagel	 15.5.
Andreas Brylka	 19.5.
Elvira Ostermüller	 20.5.
Brigitte Magdalena Quint	 23.5.
 

AUS UNSERER RESIDENZ

1.5.18 Dienstag 15.30 Uhr GESCHICHTEN & GEDICHTE zum Maifeiertag Kaminzimmer

3.5.18 Donnerstag 10.30 Uhr GEDÄCHTNISTRAINING Frage- und Antwortspiel WB 1/WB 2

4.5.18 Freitag 14 Uhr AUSFLUG zur Sprödental-Kirmes

6.5.18 Sonntag 10.30 Uhr FRÜHSCHOPPEN Gemütliches „Klönen“ WB 2

7.5.18 Montag 14.30 Uhr
GEBURTSTAGSKAFFEE für die Bewohner/-innen, 
die im April Geburtstag hatten

Treff 2

7.5.18 Montag 15.30 Uhr SPIEL & SPASS mit Gesellschaftsspielen Treff 2

10.5.18 Donnerstag 10.30 Uhr
VATERTAG Wir stoßen gemeinsam mit den  
Männern an Garten

13.5.18 Sonntag 10.30 Uhr MUTTERTAG Wir stoßen gemeinsam an Garten

13.5.18 Sonntag 10.30 Uhr
HUNDEBESUCH „Elly“ besucht uns mit  
Frauchen Frau Zander

17.5.18 Donnerstag 10.30 Uhr AUSFLUG zum Wochenmarkt nach Bockum

18.5.18 Freitag 10 Uhr
MALEN IN DEN MORGENSTUNDEN mit der  
Künstlerin Anna Gebert

Treff 2

19.5.18 Samstag 10.30 Uhr ZEITUNGSRUNDE WB 2

20.5.18 Sonntag 10.30 Uhr PFINGSTSPAZIERGANG

25.5.18 Freitag 10 Uhr
MALEN IN DEN MORGENSTUNDEN mit der  
Künstlerin Anna Gebert

Treff 2

27.5.18 Sonntag 10.30 Uhr
HUNDEBESUCH „Elly“ besucht uns mit  
Frauchen Frau Zander

30.5.18 Mittwoch 15.30 Uhr
KATHOLISCHER GOTTESDIENST mit Pfarrer  
Gerndt aus der Gemeinde St. Thomas Morus

Restaurant

Im Dezember fuhren wir mehrere Male mit unseren 
Bewohnern auf den Weihnachtsmarkt. Bei einer Tasse 
Glühwein und Reibekuchen schauten sich die Bewoh-
ner die vielen verschiedenen Stände an und schwärmten 
von der teilweise noch traditionellen Handwerkskunst. 
Am 24. und 25. Dezember wurde in der Einrichtung 
gemeinsam mit den Bewohnern und Angehörigen 
groß gefeiert. Am 24.12. besuchte uns das „Ungarische 
Duo“, das uns musikalisch mit traditionellen Weihnachts- 
liedern erfreute. 

Am 25.12. gab es für jeden Bewohner eine kleine  
Aufmerksamkeit, die der Weihnachtsmann mit seinen  
fleißigen Helfern verteilte. Außerdem las er aus 
seinem großen Goldenen Buch die guten Taten der 
Bewohner vor. Man konnte sehen, dass Weihnachten 
nicht nur ein Fest für Kinder ist. Wir alle freuten uns 
über den Besuch vom Weihnachtsmann und fürs Ge-
schenkeauspacken ist man nie zu alt.

An Silvester konnten die Bewohner, die Lust hatten 
auf Wohnbereich 3 feiern. Von dort aus hat man einen 
guten Überblick über Krefeld und kann das Feuerwerk 
sehr gut sehen. Natürlich schauten wir auch „Dinner 
for one“ und lachten, als der Butler James zum x-ten 
Mal über den Tiger stolperte. Am ersten Januar wurde 
das neue Jahr mit jedem Bewohner begrüßt. Es wurde 
mit einem Glas Sekt angestoßen und die Jahreshoro-
skope mit einem Ausblick auf das Jahr 2018 wurden 
vorgelesen.

Nach der besinnlichen Weihnachtszeit und dem guten 
Start ins Jahr 2018 freuen wir uns nun darauf, das 
neue Jahr mit vielen schönen Augenblicken mit Ihnen 
allen zu erleben.

(Fortsetzung – Weihnachten & Silvester)
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Unsere Wochenangebote
MONTAG 15.30 Uhr SPIEL & SPASS Spielenachmittag Treff 2

DIENSTAG 10 Uhr SINGEN mit Herrn Bürgers Restaurant

FREITAG 10 Uhr MALEN in den Morgenstunden Restaurant

GUT ZU WISSENGUT ZU WISSEN

Gedächtnistraining gegen das Vergessen
Das Gehirn ist ähnlich wie ein Muskel: Es muss 
trainiert werden, damit es nicht an Leistungskraft 
verliert. Hilfreich sind gezieltes Gedächtnistraining, 
aber auch Neugierde und ein aktiver Alltag.

Wo ist nur mein Schlüssel? Wie heißt nochmal die 
Tischnachbarin? Was gab es Mittwoch vor einer Woche 
zum Mittagessen? Fragen wie diese spontan zu be-
antworten, fällt auch jungen Menschen nicht immer 
leicht. Im Alter allerdings arbeitet das Gehirn langsa-
mer und die Merkfähigkeit nimmt ab. Dieser Prozess 
beginnt bereits mit Mitte zwanzig, lässt sich aber 
durch viele Faktoren positiv beeinflussen. 

Wir haben die wichtigsten Tipps zum Krafttraining 
für die grauen Zellen für Sie zusammengetragen:

• �Wenn Sie diese Zeilen lesen, machen Sie schon eini-
ges richtig: Sich mit Neuem zu beschäftigen, ist gut 
für das Gehirn. Bleiben Sie also neugierig und öffnen 
Sie sich für Unbekanntes, zum Beispiel Literatur, Musik 
oder Sprachen. Im Veranstaltungskalender Ihrer Resi-
denz werden Sie sicher fündig.

• �Pflegen Sie soziale Kontakte. Forscher gehen davon 
aus, dass die Beziehung zu anderen Menschen den 
größten Effekt auf die geistige Fitness hat. Ein auf-
merksames Gespräch mit einem Freund oder Be-
kannten ist eine komplexe kognitive Leistung.

• �Fordern Sie Ihr Gehirn aktiv mit Übungen heraus. 
Dazu gibt es spezielle Gedächtnistrainings. Aber auch 
Spielen, Knobeln, Kopfrechnen, Kreuzworträtseln 
oder Puzzeln regt das Gehirn an. 

• �Unser Gehirn benötigt drei Viertel unseres Sauerstoff-
verbrauchs, obwohl es nur zwei Prozent des Körper-
gewichts ausmacht. Gehen Sie also so viel wie mög-
lich nach draußen und gönnen Sie sich frische Luft.

• �Am besten bei Bewegung. Denn: Körperlich fitte 
Personen schneiden bei Hirnleistungstests deutlich 
besser ab als weniger fitte.

• �Ändern Sie ab und zu Ihre Gewohnheiten und alltäg-
lichen Abläufe – das weckt das Gehirn aus seinem 
Schlummermodus. Wählen Sie zum Beispiel einmal 
einen anderen Weg zum Restaurant oder putzen Sie 
Ihre Zähne mit der anderen Hand. 

Die kleinen Vögelchen bringen wieder Gewinne.  
Wie viele Vögel zählen Sie?

Haben Sie alle Vögelchen gefunden?
Dann senden Sie uns eine Postkarte an:
BELLINI Senioren-Residenzen GmbH 
Am Alten Posthof 3
50667 Köln
oder geben Sie Ihre Postkarte an der Rezeption ab.  
Einsendeschluss ist der 31.3.2018.

Gewinnspiel

Mein Name ist Tanja Reintjes. Ich bin 40 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei Kinder. Ich komme aus dem 
Wohngebiet, in dem sich auch die Einrichtung befin-
det. In meiner Freizeit gehe ich gerne schwimmen 
und unternehme viel mit meinen Kindern. Seit Okto-
ber 2017 gehört zu unserer Familie außerdem noch 
Hund „Chacco“, der uns sehr viel Freude bereitet. 
In der BELLINI Senioren-Residenz bin ich schon seit 
Sommer 2010 tätig, zuerst bei ILS in der Reinigung (als 
Vorarbeiterin) und seit Dezember 2017 im Betreuungs-
dienst. Ich freue mich auf alles, was mich die nächste 
Zeit erwarten wird!

Mein Name ist Dorothee Leidereiter. Ich bin gelernte 
Erzieherin. Momentan bin ich 49 Jahre alt und Mutter 
von zwei erwachsenen Kindern. Aufgewachsen bin 
ich in Tönisvorst (St. Tönis). Zu meinen größten Hobbys 
zählt definitiv meine Hündin „Maybe“, die ihr auch auf 
dem Foto seht. Die BELLINI Senioren-Residenz lernte 
ich kennen, als mein Vater damals hier einzog. Bereits 
als Angehörige lernte ich die Einrichtung zu schätzen 
und freue mich sehr, seit Dezember 2017 selbst im 
Sozialen Dienst tätig zu sein. 
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www.bellini-krefeld.de

Gerne lassen wir Ihnen  
unverbindlich unser  
Informationsmaterial  
hierzu zukommen. 
Melden Sie sich per  
Telefon, Brief oder E-Mail. 

Wir freuen uns auf Sie!

BELLINI Senioren-Residenz Krefeld GmbH

Am Schirkeshof 6
47804 Krefeld

Telefon 02151/7377-0
Telefax 02151/7377-447

info@bellini-krefeld.de
www.bellini-krefeld.deBELLINI Senioren-Residenz Krefeld GmbH

Am Schirkeshof 6

47804 Krefeld

Telefon 02151/7377-0

Telefax 02151/7377-447

info@bellini-krefeld.de

www.bellini-krefeld.de
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BELLINI Senioren-Residenz Krefeld GmbH

Am Schirkeshof 6 · 47804 Krefeld
Telefon 02151/7377-0
info@bellini-krefeld.de · www.bellini-krefeld.de

BELLINI Senioren-Residenz Geldern GmbH

Am Nierspark · 47608 Geldern
Telefon 02831/13498-0
info@bellini-geldern.de · www.bellini-geldern.de

BELLINI Senioren-Residenz Krefeld GmbH

Am Schirkeshof 6 · 47804 Krefeld
Telefon 02151/7377-0
info@bellini-krefeld.de · www.bellini-krefeld.de


